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Aktuelles aus der Gemeinderatssitzung vom 15.01.2015 
 
Energiecoaching für die Gemeinde Weißdorf über Regierung von Oberfranken 
Der Bürgermeister erinnert, dass sich die Gemeinde an der Bewerbung um eine Teilnahme am 
Energiecoaching, das von der Regierung von Oberfranken finanziert wird, beteiligt hat und teilt mit, 
dass Weißdorf ausgewählt wurde. 
Es fand eine erste Auftaktveranstaltung mit Bundesministerin Ilse Aigner statt, bei der die drei 
Kernthemen noch einmal herausgestellt wurden: Energiesparen, Energieeffizienz und Erneuerbare 
Energien. 
Ein Mitarbeiter der Energieagentur Nordbayern wird mit der Gemeinde Weißdorf Kontakt aufneh-
men, Daten abfragen und ein erstes Treffen vereinbaren.  
 
 
Aktueller Stand EFRE-Förderung; Informationen zur Bewerbung Weißdorfs 
Der Bürgermeister teilt mit, dass das Konzept fertig ist und die Gemeinde Weißdorf mit folgenden 
potentiellen Projekten 
- Leben und Versorgt im Alter und Barrierefreiheit, 
- Haus der Generation – Servicezentrum altes Schulhaus als Tagestreff für Senioren und  
  Jugendliche, 
- Neue Wege und Verknüpfungen - Neubau eines Radwegs auf der ehemaligen Bahntrasse,  
teilnimmt. 
Gemeindeübergreifender Bereich ist unter anderem das Leerstandsmanagement.  
Weißdorf ist bis auf einen Punkt (in diesem geht es um den Nachnutzung von ehemaligen Indust-
riestandorten) in allen Themenbereichen vertreten. 
 
Derzeit liegt das Konzept zur Prüfung bei der Regierung von Oberfranken.  
Die Teilnahme Weißdorfs am EFRE-Projekt wurde dadurch erschwert, dass Weißdorf im Gegen-
satz zu anderen Gemeinden noch keine fertigen Konzepte „in der Schublade“ hat. Daher konnte 
sich Weißdorf auch nicht mit fertigen und  ausgereiften Konzepten anmelden, was anderen Ge-
meinden möglich war. Dies zeigt aber, dass man sich Gedanken machen muss, in den nächsten 
Jahren solche auch kostenpflichtige Konzepte erstellen zu lassen, so dass diese jederzeit vorlage-
reif sind. 
 
 
Bericht aus der Festausschusssitzung vom 07.01.2015 
Am Mittwoch, 07.01.2015, fand eine Festausschusssitzung mit den beiden Themen Weihnachts-
markt 2014 und Wiesenfest statt. 
 
Die Nikolausparty und der Weihnachtsmarkt waren eine gelungene Veranstaltung. Der Gemeinde 
sind durch freiwillige Beiträge der beteiligten Vereine nur geringe Kosten entstanden. 
 

Amtliches Bekanntmachungsorgan der Gemeinde Weißdorf – Mitteilungen – Berichte – Anzeigen 
 
Verantwortlich für alle Veröffentlichungen, außer kirchlichen Nachrichten, Vereinsnachrichten und Anzeigen: 
Gemeinde Weißdorf  - Ansprechpartner: Frau Helgerth       
 

  Nächste Gemeinderatssitzung am 12.03.2015, 19.30 Uhr Nächste Ausgabe: Ende März 
  Anzeigenschluss am: 19.03.2015 

 



 
 

Am Wiesenfest 2015 sorgen am Freitag die Gruppe „Obacht“, am Samstag „Kristina und Christian 
Chemnitzer“ sowie am Sonntag und Montag die „Original Töpener Blasmusik“. für die musikalische 
Unterhaltung. 
Um mehr Platz für ein weiteres Fahrgeschäft zu erhalten,  wurde ein anderes Zelt angemietet. 
Zugesagt haben bereits die Schausteller mit den Fliegern und der Spickerbude, der Schausteller 
Fuhrmann mit Süßigkeiten sowie Fisch-Marschall. 
 
 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 
Seitens der Gemeinde Weißdorf wurde in der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderats vom 
11.09.2014 beschlossen, Gebäudeteile mit den dazugehörenden Freiflächen beim Anwesen Karl-
Reichel-Straße 28 für ein neues Domizil des gemeindlichen Bauhofes käuflich zu erwerben. Der 
Umzug in den neuen Bauhof ist für 2015 vorgesehen. 
 
 
Bekanntgabe von Bauvorhaben 2014   
Im Jahr 2014 wurde im Zuge der laufenden Verwaltung durch den Bürgermeister nachfolgenden 
Bauvorhaben das gemeindliche Einvernehmen erteilt: 
 

1. Bauherr: Werner Buchta, Errichtung einer Großraumgarage mit Flachdach 
 

2. Bauherr: Thomas Hick, Neubau eines Kälberunterstandes 
 
 
Informationen  
Weg zur Erddeponie Sinnig 
Der Bürgermeister teilt mit, dass der Weg zur Erddeponie Sinnig auf sein Nachhaken hin durch die 
Firma wieder einigermaßen hergerichtet wurde. 
 
Volkshochschule 
Nach Kontakt mit der VHS Hof soll versucht werden, in Weißdorf wieder wenigstens eine kleine 
Zahl an Kursen anzubieten. Weiterhin gesucht wird eine Person, die sich ehrenamtlich um die Or-
ganisation der vor Ort stattfindenden Kurse (Anmeldung etc.) kümmert. Entsprechend Interessierte 
sollen sich an den Ersten Bürgermeister wenden. 
 
 
Finanzen der Gemeinde Weißdorf 
Der Vorsitzende gibt den Schuldenstand der Gemeinde Weißdorf zum 31.12.2014 mit 
1.609.929,58 € bekannt, was einer Verschuldung von 1.358 € / Kopf entspricht. Hierbei ist anzu-
merken, dass bereits Mittel in Höhe von 24.600 € zur Tilgung bereit stehen, jedoch aus Gründen 
der Zinsbindung nicht vorzeitig, sondern erst 2015 verwendet werden können. 
Zuzüglich der Stabilisierungshilfe des Jahres 2014 läge die pro Kopf-Verschuldung bereits jetzt bei 
1.168 € und somit, wenn auch im Jahr 2015 Weißdorf wieder eine Stabilisierungshilfe erhalten 
würde und keine unvorhergesehenen Kosten entstehen, zum 31.12.2015 bei knapp 1.000 € / Ein-
wohner. 

 
 
Amtliche Bekanntmachungen 
 

Bevölkerungsstand 
 
Am Stichtag 31.01.2015 lautet der Bevölkerungsstand der Gemeinde Weißdorf: 
           (Vergleich 31.12.2014) 
Gesamteinwohnerzahl:  1254    1258 
Davon 
Hauptwohnsitze    1181    1186 
Nebenwohnsitze               73        72 
 



 
 

 



 
 

 
 

Aufgrund einer Mitarbeiterfortbildung kann am 12. März 2015 keine Außensprech-
stunde stattfinden.  
 

 
 

Reinigung der Bürgersteige und Sicherung der Gehbahnen zur  
Winterzeit 
 
Die jetzige Winterszeit veranlasst uns, auf die Bestimmungen der gemeindlichen Verordnung über 
die Sicherung der Gehbahnen im Winter hinzuweisen. Danach sind die Grundstückseigentümer 
verpflichtet, die an ihr Grundstück angrenzenden Gehwege in verkehrssicherem Zustand zu hal-
ten. Soweit witterungsmäßig zumutbar, sind die Sicherungsflächen an Werktagen ab 7.00 Uhr und 
an Sonn- und Feiertagen ab 8.00 Uhr jeweils bis 19.00 Uhr von Schnee zu räumen und bei 
Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt) nicht je-
doch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Bei besonderer 
Glättegefahr (z. B. Treppen oder starken Steigungen) ist das Streuen von Tausalz zulässig. Der 
geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben dem Gehweg so zu lagern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten und Kanaleinläufe sind bei der Räumung 
freizuhalten.  
 
Die Reinigungspflicht betrifft alle Anlieger innerhalb der geschlossenen Ortslage.  
Falls keine Gehweg vorhanden ist, gilt: Die Reinigungsfläche (Kehrfläche) ist der Teil der öffentli-
chen Straße, der in einer Breite von 1 Meter parallel zum Fahrbahnrand liegt. Diese Fläche ist be-
sonders auch im Herbst von Laub freizuhalten 
 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
 
 
 

Wieder kostenlose Energieberatung im Landratsamt 
 
 
Am Montag, den 2. März 2015, findet von 12.45 Uhr – 18.00 Uhr wieder eine kostenlose Energie-
beratung im Landratsamt Hof statt. An diesem Tag wird sich Herr Krafczyk, Energieberater des 
Energieberaternetzwerkes Franken, jeweils 45 Minuten Zeit nehmen, um Fragen zu beantworten 
und Unterstützung für energetische Vorhaben zu gewähren.  
 
Wann lohnt sich eine Investition in den Umstieg - zum Beispiel bei Heizungsanlagen - und was 
muss dabei beachtet werden? Welche Förderung gibt es für Sanierungsmaßnahmen? Oder wie 
kann ich persönlich meine eigene Energiewende gestalten? Was ist ein Energieausweis? Wer 
braucht ihn und welche Regeln gilt es dabei zu beachten? 
 
Herr Krafczyk wird unabhängig und produktneutral dazu informieren und beraten. 
 
Wichtig: Vorherige Anmeldung unter Telefonnummer 09281/57-407 ist unbedingt notwendig! 

 
Darüber hinaus kann man sich auch telefonisch mit dem Klimaschutzbeauftragten des Landkreises 
Hof, Herrn Bernd Nelkel, unter der Tel. 09281/57-382 in Verbindung setzen. Auch er erteilt aktuelle 
Informationen zu Förderprogrammen und Adressen unabhängiger Energieberater in der Region, 
die „Vor–Ort-Beratungen“ durchführen.  
 
Hof, 04.02.2015 
gez. 
Franz 



 
 

 

Presseinformation 
 
Abfallzweckverband Stadt und Landkreis Hof 
Sammlung von Batterien und Elektroaltgeräten wird umgestellt 
 
Ob im Akkuschrauber, in der Akkuheckenschere, im Handy, in der Digitalkamera oder beim Elekt-
rofahrrad, leistungsstarke Batteriesysteme finden immer mehr Verwendung. Während sie für unse-
ren Alltag viele Vorteile bieten, stellen sie bei der Entsorgung ein Problem dar. Durch Kurzschluss 
kann es zur Erhitzung und letztendlich zu einem Brand kommen. Die Rücknahme und die Verwer-
tung der leistungsstarken Batteriesysteme erfordert zukünftig höhere sicherheitstechnische Anfor-
derungen. 
 
Der Abfallzweckverband Hof hat daher sowohl die Sammlung der Batterien als auch die Erfassung 
der Elektroaltgeräte angepasst. Bei den Batterien wird im Wesentlichen zwischen klein und groß 
unterschieden. Unter klein zählt alles, was durch die ca. 5 cm große Öffnung des Sammelgefäßes 
passt. Dies sind typische Taschenlampenbatterien, Blockbatterien, Knopfzellen etc. Zu den großen 
Batterien zählen Akkus von Werkzeugen, aus Laptops oder vom E-Bike. Der Abfallzweckverband 
bittet bereits zu Hause die Kontakte der Akkus und Lithiumbatterien abzukleben. So wird ein Kurz-
schluss zwischen den Batteriepolen vermieden.  
 
Der Abfallzweckverband arbeitet bei der Sammlung von Batterien mit der GRS (Stiftung Gemein-
sames Rücknahmesystem Batterien) zusammen und ist qualifizierte Sammelstelle. Demnach kön-
nen am Wertstoffhof Hof auch aus dem gewerblichen Bereich Batteriesysteme und beschädigte 
Batterien angenommen werden.  
 
Bei der Sammlung der Elektroaltgeräte werden Geräte mit Akkus und Hochenergiebatterien zu-
künftig gesondert gesammelt. So steht vor dem Container für Elektroaltgeräte nun eine gesonderte 
Tonne, in die Akkuschrauber, Laptops, Akkurasierer etc. eingelegt werden können. Wenn möglich 
sollte der Akku vom Gerät getrennt werden. So kann der Akku zur Batteriesammlung und der Rest 
des Gerätes in den Container für Elektrogeräte. Grundsätzlich bittet der AZV sowohl Bürger als 
auch gewerbliche Anlieferer alle Batterien aus den Elektrogeräten zu entfernen.  
 
Mehr Informationen zur Sammlung von Batterien und Elektrogeräten sind auf der Internetseite des 
AZV unter www.azv-hof.de zu finden. Auskunft erteilt ferner die Abfallberatung des AZV unter der 
Telefonnummer 09281/7259-95.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
  Bildbeschreibung (Bildquelle: AZV Hof): 
  Akkus und Hochenergiebatterien müssen zukünftig an den Wertstoffhöfen getrennt abgeben werden. 

  Die Kontakte sollten wegen der Kurzschlussgefahr abgeklebt sein.  
 

 
 

http://www.azv-hof.de/


 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
 
Vorbeugen und gesund bleiben - SVLFG bezuschusst Auszeit für Versicherte 

 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
bietet ihren Versicherten speziell auf deren Bedürfnisse abgestimmte Kurzkuren an.  
 

Gesundheitsvorsorge ist wichtig. Deswegen: Dem Körper eine Auszeit gönnen, bevor er mit 
Krankheit reagiert!  Vor allem, wer unregelmäßige Arbeitszeiten hat oder in seinem Beruf zeitlich 
so eingespannt ist, dass eine Teilnahme an mehrwöchigen Kursen nicht möglich ist, profitiert von 
diesem Kompaktangebot. Eine Kurzkur umfasst drei bis sieben Übernachtungen in Hotels mit 
Halb- oder Vollpension, wahlweise im Einzel- oder Doppelzimmer, und unterschiedlich zusam-
mengestellte Gesundheitsprogramme. 
Zum vielfältigen Bewegungsprogramm gehören zum Beispiel Nordic-Walking, Herz-Kreislauf-
Training, Wirbelsäulengymnastik, Muskelaufbautraining und Rückenschule. Gegen Stress werden 
autogenes Training, Entspannungsübungen und Stressbewältigungsseminare angeboten. Die Er-
nährungsberatung gibt wertvolle Tipps. 
Mitmachen kann jeder Versicherte der Landwirtschaftlichen Krankenkasse, der aktiv etwas für sei-
ne Gesundheit tun will. Die SVLFG bezuschusst die regelmäßige Teilnahme an den angebotenen 
Kursen mit bis zu 150 Euro. 
Zieht es einen an die Ostsee in den bekannten Ferienort Damp? Oder eher nach Bad Kissingen 
südlich der Rhön? Wo die Kurzkur durchgeführt wird, entscheidet der Versicherte selbst. Die Kuren 
werden bundesweit in verschiedenen qualifizierten Einrichtungen angeboten. Die Teilnehmerzahl 
ist beschränkt und die Plätze sind erfahrungsgemäß schnell ausgebucht. Versicherte sollten sich 
deshalb frühzeitig anmelden. Informationen sind im Internet unter www.svlfg.de mit dem Suchbe-
griff „Kurzkuren“ zu finden.  
 

 Die SVLFG ist zuständig für die Durchführung der landwirtschaftlichen Unfallversicherung für über 
1,6 Millionen Mitgliedsunternehmen mit ca. 1 Million versicherten Arbeitnehmern, der Alterssiche-
rung der Landwirte für fast 250.000 Versicherte und über 600.000 Rentner sowie der landwirt-
schaftlichen Kranken- und Pflegeversicherung für über 700.000 Versicherte im Gebiet der Bundes-
republik Deutschland. Sie führt die Sozialversicherung zweigübergreifend durch und bietet ihren 
Versicherten und Mitgliedern umfassende soziale Sicherheit aus einer Hand. Die SVLFG ist maß-
geschneidert auf die Bedürfnisse der in der Land- und Forstwirtschaft sowie im Gartenbau tätigen 
Menschen und ihrer Familien. 
SVLFG 
 
 
 

Wasserwirtschaftsamt Hof  
Neue Flusseinteilungszeichen für die Saale 
 

Im Rahmen von Vermessungsarbeiten an der Saale werden fehlende Höhenfestpunkte mit dazugehörigen 
Flusskilometertafeln gesetzt. 
 

Das Wasserwirtschaftsamt Hof beabsichtigt ab Ende Januar die Neuvermessung und Kennzeichnung des 
Saaleflussbettes von der Landesgrenze bis Weißdorf, also auch quer durch die Ortslagen Hof, Oberkotzau 
und Schwarzenbach. 
Die alten Messpunkte und Kilometermarkierungen von 1985 sind teilweise unkenntlich oder nicht mehr vor-
handen.  
Nun steht die digitale Erfassung des Geländeprofils der Sächsischen Saale an – und dazu werden einge-
messene Höhenpunkte an Bolzen oder Steinen gebraucht. Die Vermessungsarbeiten werden durch das 
Ingenieurbüro GeoVogt ausgeführt. 
Die Angabe der Flusskilometer wird an Tafeln erfolgen. Gezählt werden die Flusskilometer von der Landes-
grenze stromaufwärts, man wird also im Hofer Stadtgebiet Zahlen um die 40 km finden und in Weißdorf ein 
70 km-Schild.  
Die Flusseinteilungszeichen sind alle 200 m auf beiden Seiten erforderlich. 
Für die Höhenfestpunkte werden an geeigneten Stellen Metallbolzen angebracht. Im freien Gelände jedoch 
müssen Granitsteine gesetzt werden, die ca. 20 cm über das Gelände herausragen. Damit sie kein Hindernis 
für die Landbewirtschaftung darstellen, werden sie mit Stäben markiert. Sollten in den kommenden Jahren 
Stäbe ersetzt werden müssen, ist das Wasserwirtschaftsamt Hof für jeden Hinweis dankbar. 

Auf den letzten 10 km von Weißdorf bis zur Saalequelle ist eine Kennzeichnung nicht erforderlich. 

http://www.svlfg.de/


 
 

 

Veranstaltungen im Monat März 
 

Fr. 06.03. 19.30 Uhr Ökumenischer Weltgebetstags-
gottesdienst 

Ev. Kirchengemeinde 

Sa. 14.03. 14.00 Uhr Jahreshauptversammlung in der 
Hasenheide 

KZV Weißdorf 

Sa. 21.03. 14.30 Uhr Jahreshauptversammlung im 
Gemeindehaus 

Sportl. Senioren 

Sa. 21.03. 17.00 Uhr Schlachtfest TuS Weißdorf 

Sa. 28.03. 20.00 Uhr Gery Gerspitzer "Die Menschheit 
braucht mich" im Sportheim 

TuS Weißdorf 

Sa. 28.03. 14.00 Uhr Ostereiersuchen in der Hasenhei-
de 

KZV Weißdorf 

So. 29.03. 14.30 Uhr Fußball Start Rückrunde 
1. FC Waldstein gegen FC 
Schwarzenbach/S. (Spitzenreiter) 

TuS Weißdorf 

 
 

Vereinsnachrichten 
 
TuS Weißdorf 1868 e.V. neue Termine: 
28.02.2015, 13.00 Uhr, Schafkopfrennen im Sportheim 
21.03.2015, ab 17.00 Uhr, Schlachtfest im Sportheim 
29.03.2015, 14.30 Uhr, Fußball, Start Rückrunde 1.FC Waldstein gegen FC Schwarzenbach/S.  
       (Spitzenreiter) 
 
 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

 
Gottesdienste in St. Maria  
 

01.03. 9:00 h Reminiszere Gottesdienst GH Pfrn. Teschke 

06.03. 19:30 h Freitag 
Ökum. Weltgebetstag der Frauen:    
Frauenteam der Waldsteingemeinden   

anschl. im GH gemütliches Beisammensein. 

St. Maria und 
Gemeindehaus 

08.03. 9:00 h Okuli Gottesdienst GH Pfrn. Teschke 

15.03.  9:00 h Lätare Gottesdienst Lektor Gerisch 

22.03. 9:00 h Judika Gottesdienst GH Pfrn. Teschke 

29.03. 9:00 h 
Palmsonn-

tag 
Gottesdienst wieder in St. Maria Präd. Köhn 

 
Termine 

 

Di, 03.03.:   20h        2. Gruppentreffen - Ökumen. Exerzitien im Alltag, Gemeindehaus 
Do, 05.03.:  19.30h   KV-Sitzung, Gemeindehaus 
Fr, 06.03.:   19.30h  Ökumen. Weltgebetstag der Frauen: Liturgie von den Bahamas zum  
                                 Thema: „Begreift ihr meine Liebe?“, St. Maria und Gemeindehaus 
Di, 10.03.:   20h      3. Gruppentreffen - Ökumen. Exerzitien im Alltag, Gemeindehaus 
Fr, 13.03.:   16.00h – 17.15h  Präparanden-Unterricht, Gemeindehaus 
                    17.30h – 18.45h   Konfirmanden-Unterricht, Gemeindehaus 



 
 

Sa, 14.03.: 14.30h   Gemeinde-Treff, Gemeidehaus 
So, 15.03.: 14.30h   Dekanatssynode zum Thema „Asylfragen“, Gemeindehaus Münchberg 
                  19h       Ökumenisches Waldstein-Taizé-Gebet, Evang. Gemeindehaus Sparneck 
Di, 17.03.:   20h     4. Gruppentreffen - Ökumen. Exerzitien im Alltag, Gemeindehaus 
Fr, 20.03. 19.30h  Vortrag von Brigitte Gärtner über unsere Weimarfahrt 
Sa, 21.03. 14.30h Treffen der Sportlichen Senioren, Gemeindehaus  
Di, 24.03.: 20h     5. Gruppentreffen - Ökumen. Exerzitien im Alltag u. Abschlussfeier,  GH 
Do, 26.03.:  vorauss. 16h   Sitzung der Diakonie Waldstein, Diakoniehaus Weißdorf  
Fr, 27.03.:   16h – 17.15h       Präparanden-Unterricht, Gemeindehaus 
                    17.30h – 18.45h   Konfirmanden-Unterricht, Gemeindehaus 
Sa, 28.03.:   10h – 11.15h        Konfi-Checkup, Pfarrhaus 
 
Palmsonntag, 29.03., (Zeitumstellung!!! Uhr um 1 Stunde weiterstellen):  
9 Uhr (Sommerzeit!) Gottesdienst wieder in unserer KIRCHE! 
 
Kindergottesdienst: Am 29.03. findet er trotz Osterferien statt,  
                                   dafür wegen der Konfirmation am 12.04.  NICHT! 
Kirchenchor: 02./ 09./ 16./ 23./ 30. März, 19.45h – 21.15h, Gemeindehaus 
Kinder- und Jugendchor: 04./ 11./ 18./ 25. März,  17h – 17.45h, Gemeindehaus 
 

 
 
Termine der Katholischen Kirchengemeinde Sparneck  
 
01.03.15      9.00     Eucharistiefeier in Sparneck 
02.03.15    15.30     Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
03.03.15    19.30     Treffen der Kirchenverwaltung im Pfarrheim Sparneck 
04.03.15    20.15     Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim Sparneck 
05.03.15    19.30     3. Treffen der Teilnehmer Exerzitien im Alltag im Pfarrheim 
06.03.15    19.30     Weltgebetstag von Frauen gestaltet in der evang. Kirche Weißdorf 
07.03.15    18.00    Vorabendmesse in Sparneck danach Misereor-Fastensuppenessen 
                               im Pfarrheim – der Erlös ist für Aktion Misereor 
09.03.15    15.30     Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
10.03.15    14.30     Eucharistiefeier zum Seniorennachmittag anschl. Gemütliches Beisammen- 
            sein bei Kaffee und Kuchen – Vortrag von Gem.Ref. Volker Drechsel “Die Fas- 
            tenzeit – Vorbereitung auf Ostern” Anregungen und Impulse 
            Abfahrtszeiten: Zell 14.00 Uhr, Sparneck 14.00 Uhr, Bug 14.10 Uhr, Weißdorf 
14.15             Uhr 
12.03.15    19.30     4. Treffen der Teilnehmer Exerzitien im Alltag im Pfarrheim Sparneck 
15.03.15      9.00     Eucharistiefeier in Sparneck 
                  19.00     Taizégebet im evang. Gemeindehaus Sparneck 
16.03.15    15.30     Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
17.03.15    20.00     Kirchenchorprobe im Pfarrheim Sparneck 
19.03.15    19.30     5. Treffen der Teilnehmer Exerzitien im Alltag im Pfarrheim Sparneck 
20.03.15    19.00     Ministrantentreffen im Pfarrheim Sparneck 
21.03.15    18.00     Vorabendmesse in Sparneck 
23.03.15    15.30     Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
24.03.15    20.00     Kirchenchorprobe im Pfarrheim Sparneck 
26.03.15    19.30     Ökumenischer Frauenabend “Besuch der Salzgrotte in Hof” 
27.03.15    20.00     Erwachsenenbildungsabend in Kooperation mit der VHS Sparneck 
                                   im Pfarrheim “Australien – eine Reise durch den 5. Kontinent” 
                                  Diavortrag von Joachim Leithoff, Bayreuth 
29.03.15      9.00     Palmsonntag – Palmzweigeweihe mit Prozession anschl. 
                             Eucharistiefeier in Sparneck 
                  19.00  Ökumenischer Kreuzweg in Sparneck auf dem Gelände beider Kirchen 
31.03.15    20.00     Kirchenchorprobe im Pfarrheim Sparneck     
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
  



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 

 

Markterkundung für Internetauftritt 
  

Die VG Sparneck, die Gemeinde Weißdorf und der Markt Sparneck planen eine Überarbeitung (Relaunch) 
ihres Internetauftritts mit einem mehrmandantenfähigen CMS mit zeitgerechten technischen und inhaltlichen 
Funktionen. Zu diesem Zweck werden derzeit gezielt Angebote eingeholt. Auf diesem Weg soll den in Weiß-
dorf und Sparneck ansässigen Firmen, die im Bereich Webdesign tätig sind und über entsprechende Erfah-
rungen verfügen, die Gelegenheit gegeben werden, bei der Verwaltung, Herrn Hoffmann, unter 09251 / 
9903-20 oder ihoffmann@sparneck.de den Leistungskatalog anzufordern um ein Angebot abgeben zu kön-
nen.   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:ihoffmann@sparneck.de

